
 

 
Fragen über Volker Silter, Bildungsreferent der LMJ-RLP – geschaeftsstelle@lmj-rlp.de 
 

Methodenanleitung 

 

Vereins-Hotspot-Karte 

 

 

Dauer: 40 Min.  |   

 

Ziel: Risikobereiche des realen Vereinsumfelds aus Jugendperspektive sichtbar machen. 

 

Material: A3-Skizze des Vereinswegs/typischen Ablaufs, Klebezettel, Stifte 

 

Ablaufanleitung 

 

1. Leitung zeichnet einen neutralen Ablauf im Zusammenhang mit Vereinsaktivitäten : Ankommen -> 

Probe -> Pause -> Einzelkontakte -> Auftritt -> Abfahrt -> digitaler Kontakt. 

 

2. Jugendliche markieren mit verschiedenen Symbolen:  

+ = sicher/unterstützend,  

? = unklar,  

! = Risiko,  

H = hier braucht es Hilfe/Ansprechbarkeit. 

 

3. Es folgt ein Perspektivwechsel: Was könnte eine neue 12-jährige Person anders erleben als eine 

17-jährige Person? Was könnte ein neues Mitglied ohne Freundeskreis anders erleben? 

 

4. Zum Schluss werden die drei wichtigsten strukturellen Fragen formuliert, die Erwachsene im 

Schutzkonzept beantworten müssen. 

 

Leitfragen: Wo kann man leicht allein sein? | Wo ist unklar, wer zuständig ist? | Wo können digitale 

und analoge Räume ineinandergreifen? 

 

Ergebnis: Jugendliche Hotspot-Karte + 3 Strukturfragen. 

 


